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Filialbetriebe

Die Aufgabe 
Eine überregional tätige Baumarktkette mit 400 Filialen und 

5.000 Mitarbeitern will ihre Zutrittskontrolle zentral von der 

Hauptverwaltung aus steuern. Bei Unternehmen dieser Größe 

gehören Änderungen der Zutrittsberechtigungen zur Tages-

ordnung. Eine Anforderung ist, dass bei Schlüsselverlust dem 

verlorenen Schließmedium sofort die Zutrittsberechtigung 

wirksam entzogen wird, selbst über eine Distanz von 500 km.  

Überregional tätige Baumarktkette

Neue Mitarbeiter in den Filialen erhalten im Voraus ihren 

Schlüssel, der aber erst am 1. Arbeitstag gültig ist.

Die Lösung: CES OMEGA FLEX Online
Der Leitrechner mit Datenbank befindet sich in der Hauptver-

waltung. Jede Filiale ist online über Internet und Access-Point 

an die Hauptverwaltung angeschlossen. Die Programmierung 

der Schließkomponenten aller Filialen erfolgt zentral.
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Wandterminal zur Ansteuerung 
der Rolltore. Jedes Rolltor hat ein 
eigenes Wandterminal

Schlupftür mit  
Knauf-Halbzylinder

Innerhalb der Filiale  
sind mechanische  
Zylinder im Einsatz

Innerhalb der Filiale  
sind mechanische  
Zylinder im Einsatz

Wandterminal zur Ansteuerung  
der zentralen Eingangstür



HAUPTVERWALTUNG

WWWWWWWWW

ZENTRALLAGER

CES OMEGA FLEX  Mehr als Öffnen und Schließen

Hauptverwaltung
•	� Schiebetür mit Wandterminal
•	� Zu Beginn der Kernzeit: Tür wird über Zeitprofil automatisch freigeschaltet. 

Zutritt erfolgt ohne Ausweis durch Bewegungsmelder
•	� Vor und nach der Kernzeit: Zugang nur mit Betriebsausweis 

Zentrallager 
•	� Zugang zum Zentrallager mit Elektronik-Doppelknaufzylinder
•	� Nur Lagermitarbeiter sind während Arbeitszeiten zugangsberechtigt
 
Zugang zum Zentrallager von außen:
•	� Automatische Rolltore mit Wandterminals gewähren Zufahrt für Gabelstapler 

und andere Fahrzeuge
•	� Zugang für Fußgänger via Elektronik-Knauf-Halbzylindern in den Schlupftü-

ren. Nur mit berechtigtem Schließmedium zu öffnen

EDV-Abteilung (25 Arbeitsplätze)
•	� Access-Point stellt Online-Verbindung für alle EDV-Türen her. An allen fünf Zu-

gangstüren elektronischer Innentürbeschlag mit mechanischer Notschließung
•	� Bei Batterietief: Bedienung der Beschläge mit mechanischem Schlüssel
 
Filiale
•	� Personalzugänge mit wetterfesten, einbruchhemmenden Elektronik-Breit-

schildern mit mechanischer Notöffnung
•	� Bundesweit sind alle Türen jederzeit aus der Zentrale ferngesteuert zu öffnen 
•	� Alle Zutrittsereignisse werden erfasst und online an die Zentrale gesendet
•	� Ersatzschlüssel ohne Schließfunktion vor Ort im Safe gelagert, Berechtigung 

jederzeit online durch Zentrale möglich
•	� Zugang durch Schiebetür wird über Wandterminal von Mitarbeiter  

„Dauer-Auf“ geschaltet. Tagsüber arbeitet Schiebetür über Bewegungs- 
melder.  Abends (Kunden haben Geschäft verlassen) schaltet Mitarbeiter 
wieder auf „Zu“, Tür bleibt geschlossen
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Haupteingang mit Schiebe
tür und Wandterminal, 
komfortabel vor und nach 
der Kernzeit mit Betriebs- 
ausweis zu öffnen

Personalzugang ausgestattet  
mit einbruchhemmendem Beschlag

Innerhalb der Filiale  
sind mechanische  
Zylinder im Einsatz

Doppelknaufzylinder:  
Zugang zum Zentrallager für Mit
arbeiter zu definierten Zeiten

�An allen 5 Zugangstüren des EDV- 
Bereichs elektronischer Beschlag mit 
mechanischer Notschließung

Leitrechner mit 
Datenbank steuert 
und programmiert 
alle Filialen

Zentrale Verwaltung 
aller Filialen


